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Exklusiv-Interview mit

 unserer stellvertretenden

Bürgermeisterin, Update

 zum öffentlichen Bücherschrank

 und einiges mehr...

Dich erwartet:



Wir sind der Ortsverband Schwedeneck der
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN. Seit 2019 sind wir
aktiv und setzen uns für eine nachhaltige
Entwicklung der schönsten Gemeinde des
Landes ein.

Ob es um sichere Schulwege, erneuerbare
Energien oder den Erhalt unserer Natur geht:
Seit 2023 sind wir mit vier Sitzen in der
Gemeindevertretung Schwedeneck vertreten. 

           Ökologisch, sozial 
                                           und generationengerecht.

Der Vorstand des Ortsverbandes organisiert
die politische Arbeit vor Ort. Wir planen
Aktionen, gestalten Versammlungen und hal-
ten Kontakt zu Mitgliedern und Interessierten.

Wir bringen Ideen ein, hören zu und arbeiten
daran, dass gute Lösungen Wirklichkeit
werden. Wir sind ein Team, das anpackt!

Wer wir sind
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Liebe Nachbarin,
lieber Nachbar,
wir freuen uns, dass du diese erste Ausgabe von
Moin Schwedeneck! in den Händen hältst. Wir – das
sind die Grünen aus dem Ort – möchten uns
vorstellen, ins Gespräch kommen und zeigen,  wofür
wir uns hier einsetzen.  

Ob Radwege, Natur, gute Kitas oder Busver-
bindungen: Politik fängt direkt vor der Haustür an.
Deshalb klingeln wir an und hören zu. Wie möchtest
du unsere Gemeinde gestalten? 

In diesem Heft stellen wir unsere Ideen, Menschen
und Projekte vor. Kurz, ehrlich, mit einem Augen-
zwinkern – ganz so, wie wir hier sind. Wir freuen uns
auf den Austausch mit euch!

Eure Diana Tomsche &
Christian Bültemann

Verena Duden-Morsch
Vorstandsmitglied

Jonas Boysen
Vorstandsmitglied

Christian Bültemann
Sprecher Ortsverband

Diana Tomsche
Sprecherin Ortsverband
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Was uns aktuell

 wegt be
Förderung des Gemeindelebens

Als ländliche Gemeinde mit vielen Ortsteilen liegt uns der
Zusammenhalt und Austausch in Schwedeneck besonders
am Herzen. Im November 2025 wurde am Verkehrs-
knotenpunkt in Surendorf der von uns initiierte und
betreute Bücherschrank eingeweiht. Aus Fördermitteln
konnten wir inklusive Kommunikationstafeln auf Spiel-
plätzen aufstellen.  An Veranstaltungen in der Gemeinde
nehmen wir aktiv teil, z.B. am Coastal Cleanup Day oder
dem ersten Schwedenecker Weihnachtsmarkt 2025.

Vielfalt, Weltoffenheit und Demokratie

Weltweit geraten aktuell demokratische Werte und
Toleranz zunehmend unter Druck. Wir setzen uns mit
Überzeugung dafür ein, Schwedeneck als weltoffene
Gemeinde für alle zu erhalten und zu fördern. Als
Beitrag dazu haben wir die ersten beiden Demos für
Vielfalt und Demokratie in den Jahren 2024 und 2025
organisiert. Jeweils etwa 300 Teilnehmende belegen
sowohl die Relevanz des Themas als auch die klare
Haltung unserer Gemeinde in dieser Frage.

Klimawandel und Nachhaltigkeit

Wir setzen uns für eine nachhaltige Energie-
versorgung sowie Natur- und Artenschutz in der
Gemeinde ein. Wir organisieren Infoveranstaltungen,
z.B. für Photovoltaik auf Privatdächern, und
unterstützen den Ausbau der Windkraft und
Freiflächen-Photovoltaik. Gemeinsam mit der Kirche
zeigten wir im März 2026 die Dokumentation “Time
To Act - Zwischen schmelzenden Gletschern und dem
Mut zu handeln” des Krusendorfer Extremsportlers
und Umweltaktivisten Michael Walther. 

Foto: Phil Schreyer



Naivität, um auch mal über den Tellerrand zu
schauen, und nicht in „war immer so, machen wir
weiter so“ zu verfallen, sehe ich als unser
Alleinstellungsmerkmal.

2023 traten die Grünen erstmals bei einer

Kommunalwahl in Schwedeneck an und erhielten

21% der Stimmen, somit vier von 19 Sitzen in der

Gemeindevertretung. Was waren deine ersten

Gedanken zum Ergebnis?

Theresa: Jawoll! Man(n)/Frau will uns hier. Das
war natürlich erstmal eine tolle Bestätigung, aus
dem Nichts direkt 21% zu holen. Wir haben ja
durchaus schon vorher „außerparlamentarisch”
versucht, unsere Ideen und Themen in die
Gemeindevertretung zu spielen. Da hat man uns
meist ignoriert, das ist jetzt nicht mehr möglich. 
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Exklusiv: Im Interview mit

Theresa Boysen
38 Jahre alt, geboren in Osnabrück, habe in Berlin und Vancouver gelebt und als
Reporterin, Sängerin und Gastronomin gearbeitet. Seit 2020 ist Surendorf meine
Heimat, wo ich mit meinem Mann und unseren zwei Kindern gemeinsam mit meinen

Schwiegereltern in einem Mehrgenerationen-Haus wohne. Seit 2023 bin ich
stellvertretende Bürgermeisterin für Schwedeneck.

Seit wann gibt es die Grünen in Schwedeneck?

Wie ist der Grüne Ortsverband in Schwedeneck

aktuell aufgestellt?

Theresa: Die Grünen als Ortsverband gibt es seit
2019, als ich dazu kam waren wir also noch recht
„jung“ hier. Gestartet sind wir mit fünf Personen,
aber von Beginn an sind wir stetig gewachsen.
Mich freut besonders die vielfältige
Zusammensetzung unseres Ortsverbandes und
die Vielzahl an Frauen aller Altersklassen. Wir
freuen uns über alle, die sich mit ihrem Wissen
und ihren Ideen einbringen möchten. 

Wofür stehen die Grünen in Schwedeneck?

Warum braucht es Grüne Politik in Schwedeneck?

Theresa: Wir Grünen stehen hier in der Gemeinde
vor allem für Zukunft in allen Bereichen. Sei es
die intensive Auseinandersetzung mit den
wirtschaftlichen Verhältnissen der Gemeinde, v.a.
dem touristischen Eigenbetrieb, oder die
kontinuierliche Verbesserung der ökologischen
Infrastruktur. Auch Schwedeneck auf sozialer
Ebene zukunftsfähig zu gestalten, ist uns ein
Anliegen – als attraktiver Ort für alle Menschen,
unabhängig von Herkunft,  Alter und Geschlecht. 

Wir schauen mit einem frischen Blick auf die
Themen in Schwedeneck. Wir sehen, welche
Veränderungen es braucht. Natürlich sind wir
auch schon von den „langsamen Mühlen“
politischer Prozesse ausgebremst worden bei
unseren Ideen und Vorstellungen. Erfahrung ist
sicher   genauso   wichtig,   aber    eine    gewisse



Keine Partei hat die absolute Mehrzeit erzielt.

Wie und auf welche Parteien seid ihr

zugegangen, um Kooperationen zu schließen?

Was war euch wichtig?

Theresa: Wir haben mit allen Parteien und
Wählergemeinschaften Gespräche geführt. Wir
haben uns für Schwedeneck große Ziele gesetzt,
um auch auf kommunaler Ebene den
Herausforderungen dieser Zeit gerecht zu werden,
sei es im Bereich Klimaneutralität oder auch im
Sozialen. Diese inhaltliche Übereinstimmung war
für eine  Zusammenarbeit unabdingbar. Am Ende
hat sich eine große Schnittmenge mit SPD und
UBS ergeben.

Die Grünen, SPD und UBS haben gemeinsam

einen Bürgermeister gewählt und arbeiten bei

den allermeisten Themen eng zusammen. Wie

erlebst du die Kooperation?

Theresa: Da wir uns in den meisten Themen im
Grunde einig sind, haben wir eine durchweg
konstruktive Zusammenarbeit. So ist es uns
gelungen, dass alle von uns eingebrachten
Anträge von der Gemeindevertretung ange-
nommen wurden. Das ist großartig! 

Du bist zur stellvertretenden Bürgermeisterin

gewählt worden. Was sind deine Aufgaben?

Theresa: Die Termindichte eines Bürgermeisters
oder einer Bürgermeisterin kann schon recht
hoch sein. Wenn es Terminkollisionen gibt oder
bei Verhinderung vertrete ich unseren
Bürgermeister bei Terminen oder Sitzungen.

Du bist gleichzeitig auch Fraktionsvorsitzende

der Grünen in der Gemeindevertretung. Wie sieht

die Arbeit in der Gemeindevertretung aus. Was

hat dich überrascht?

Theresa: In der Fraktion beginnt die eigentliche
gestalterische und politische Arbeit. Wir bereiten
die Sitzungen der vier Fachausschüsse (Bau- und
Umwelt, Touristik, Soziales und Finanzen) und der
Gemeindevertretung inhaltlich vor und nach. Als
Fraktion erarbeiten und beschließen wir Anträge,
die wir dann in die Ausschüsse und
Gemeindevertretung einbringen.  Als Fraktions-
vorsitzende übernehme ich vor allem die
Kommunikation nach Außen. Innerhalb unserer
Fraktion sind alle Mitglieder gleichberechtigt. 

Mich überrascht immer wieder, dass wir sehr

wenig Zuhörer*innen in den Sitzungen der

Gemeindevertretung haben. Es werden ja laufend

Dinge beschlossen, die die Einwohner*innen der

Gemeinde direkt oder zumindest indirekt

betreffen. Ich würde mir wünschen, dass wir die

Sitzungen so gestalten, dass es einfacher und

attraktiver wird, dabei zu sein, z.B. durch digitale

Teilhabe, was beispielsweise für Eltern mit

kleinen Kindern oder mobilitätseingeschränkte

Menschen eine große Barriere abbauen würde.

Welche Themen haben die Grünen in den ersten

2,5 Jahren in die Gemeindevertretung

eingebracht und unterstützt?

Theresa: In den ersten Monaten in der

Gemeindevertretung haben wir in unseren

Anträgen einen Schwerpunkt auf ökologische

Maßnahmen gelegt. Aus unserer Sicht ein Thema,

das in Schwedeneck mehr Aufmerksamkeit

verdient hat und bei dem wir kurzfristig sinnvolle

Maßnahmen umsetzen konnten. Mehr dazu auf

der nächsten Seite.

Auch bei der Infrastruktur konnten wir Fort-

schritte erzielen: wir haben z.B. für das neue

Feuerwehrgerätehaus in Sprenge, ein neues

Löschfahrzeug für die Feuerwehr Surendorf  und

für die Modernisierung des STS-Sportheims

gestimmt. Zur Nachwuchsgewinnung für unsere

Feuerwehren haben wir ein Projekt mit der

Hochschule für Angewandte Wissenschaften Kiel

initiiert. Die Nachfolge des Tante Emma-Ladens

in Dänisch-Nienhof haben wir vorangebracht.

Aktuell wird die Grundschule Surendorf

schrittweise modernisiert, wofür die Gelder auch

durch unsere Stimmen bewilligt wurden.

Für die Modernisierung und nachhaltige

Entwicklung unsere Gemeinde haben wir z.B. die

Erneuerung der Kanalisation in Dänisch-Nienhof

mit beschlossen. Im Neubaugebiet Kieler Straße

haben wir uns für Gründächer als Puffer bei

Starkregen eingesetzt und außerdem erreicht,

dass neben Einfamilienhäusern auch

Geschosswohnungsbau entsteht, um für alle

Bedürfnisse ein Angebot zu schaffen. Aktuell

engagieren wir uns für die Errichtung von

Windkraftanlagen – als Beitrag zur Energiewende

und als Einnahmequelle für die Gemeinde.
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Jeder Beitrag zählt: Wie wichtig biologische Vielfalt
ist, zeigt sich auch bei Insekten, Fledermäusen und
Schwalben. Insekten bestäuben unsere Nutzpflanzen,
Kleinstlebewesen reinigen unsere Gewässer,
Pflanzen produzieren Luft zum Atmen. 

Insekten und Blühwiesen

Die Gemeindevertretung hat unseren Antrag zur
Teilnahme am Projekt „Blütenbunt – Insektenreich“
angenommen. Dieses landesweite Projekt schafft ein
Netz artenreicher Blühflächen, das Wildbienen,
Schmetterlingen und anderen Insekten einen
Lebensraum bietet. Die ersten bunten Wiesen
wurden im September 2024 eingesät und werten
unsere Gemeinde nicht nur ökologisch, sondern auch
ästhetisch auf. Unterstützt wird das Projekt vom
Land, dem Kreis Rendsburg-Eckernförde und der
Stiftung Naturschutz. 

Ein weiterer Schritt war unser Antrag zur
ökologischen Pflege gemeindeeigener Flächen. Seit
Mai 2024 gilt: Die Pflege erfolgt naturnah nach dem
Leitfaden der Landesregierung. Damit fördern wir
heimische Arten und setzen die rechtliche Pflicht
um, Straßenränder und Wege biodivers zu gestalten.
Auf allen Gemeindeflächen – einschließlich
touristischer Bereiche – wird nun ausschließlich mit
gebietsheimischen Pflanzen gearbeitet. So bringen
wir nicht nur mehr Natur zurück, sondern auch die
Farben Schwedenecks in die Landschaft.

Wir setzen uns für den Natur- und Artenschutz ein. Seit der Wahl 2023 haben wir zahlreiche

Projekte umgesetzt, die die Biodiversität stärken und ein ökologisches Miteinander fördern.

Fledermäuse und Schwalben

Gemeinsam mit SPD und UBS haben wir erfolgreich
einen Antrag eingebracht für einen Fledermausturm
in Surendorf.  Fledermäuse finden durch  Bebauung
und den Verlust alter Bäume kaum noch Quartiere.
Der Turm – ein nachhaltiges, wartungsfreies Modell
des spezialisierten Unternehmens Binox Wildlife –
wurde zu 100% aus Mitteln der Windenergie-
Ausgleichszahlungen finanziert. In Surendorf haben
wir uns für die Aufstellung des Schwalbenturmes am
Regenrückhaltebecken eingesetzt. Damit wurde eine
längst fällige Ausgleichsmaßnahme realisiert. 

Einblick
in unsere Arbeit
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Von Judith Ortmeier

Artenschutz ist der Erhalt
unserer Lebensgrundlage

Unser Ziel: Nachhaltigkeit vor Ort gestalten

Mit jeder dieser Maßnahmen kommen wir unserem
Ziel näher: einem lebenswerten, zukunftsfähigen
Schwedeneck, das ökologische Verantwortung ernst
nimmt. Wir danken allen Unterstützerinnen und
Unterstützern und freuen uns über jede Person, die
sich für unsere grüne Vision stark macht.



 

  

Wer sind wir eigentlich? 
Diana Tomsche
(Vorstandssprecherin Ortsverband)

Christian Bültemann
(Vorstandssprecher Ortsverband)

Verena Duden-Morsch
(Gemeindevertreterin und Vorstand)

Jonas Boysen
(Gemeindevertreter und Vorstand)

Schwedenecker Ureinwohner seit 1986,
aufgewachsen in Sprenge und Surendorf. 2006 zog
es mich nach Kiel und später nach Berlin. Nach
der Geburt meines ersten Sohnes kehrte ich 2020
mit meiner Familie zurück an die Küste.

Nach der Kommunalwahl habe ich das Amt des
Vorsitzenden des Ausschusses für Touristik
übernommen. Ansonsten engagiere ich mich für
soziale Gerechtigkeit, Integration und gegen jede
Form der Ungerechtigkeit.

Beruflich bin ich als TV-
Redakteur in Kiel tätig
und produziere
verschiedene Sendungen
und Beiträge für eine
freie Produktionsfirma.

Seit 25 Jahren leben mein Mann und ich in
Schwedeneck – hier sind unsere Kinder groß
geworden, hier bin ich zu Hause.

Mein Ehrenamt begann in den Schulen meiner
Kinder und begleitet mich bis heute. Beruflich
arbeite ich seit über 40 Jahren in einer
Bundesbehörde. Seit der Gründung des Grünen
Ortsverbands 2019 bin ich auch politisch aktiv.

Mir ist wichtig, dass Schwedeneck ein
Ort bleibt, an dem man sich begegnet
und füreinander da ist. Orte wie
Spielplätze oder der Bücherschrank
und unser Engagement für Vielfalt
stehen für mich genau dafür.

Im ländlichen Niedersachsen 1988 geboren, zog
es mich nach einigen Jahren im Hamburger
Großstadtleben weiter in den Norden. 2022 kamen
meine Partnerin und ich nach Dänisch-Nienhof,
um uns hier ein Zuhause aufzubauen und eine
Familie zu gründen. Eine absolute Wahlheimat.

Mit meinem Engagement möchte ich etwas
zurückgeben und Schwedeneck als nachhaltigen
und lebenswerten Ort für alle Generationen
mitgestalten.

Seit 2010 lebe ich mit meiner Familie in Dänisch-
Nienhof. Was mich begeistert ist die besondere
Verbindung von Strand, Steilküste und Wald – ein
Naturraum, den es zu schützen gilt. 

Beruflich seit über 10 Jahren als Projekt-
entwicklerin für nachhaltige Wärmeversorgung
tätig, möchte ich auch vor Ort eine zukunftsfähige
Energieversorgung vorantreiben. Wichtig ist mir
dabei, dass die Gemeinde und ihre Bürgerinnen
und Bürger davon profitieren.

Neben ökologischen Themen liegt
mir das Miteinander in unserer
Gemeinde besonders am Herzen.
Deshalb engagiere ich mich für ein
gutes Zusammenleben. Ich möchte
dazu beitragen, dass unsere
Ortsteile näher zusammenrücken
und ein aktives Dorfleben entsteht. 

Als Logistiker für Ärzte ohne
Grenzen durfte ich verschiedene
Orte auf der Welt kennenlernen.
Umso mehr schätze ich Schweden-
ecks landschaftliche und soziale
Idylle. Lasst uns gemeinsam dafür
sorgen, dass sie auch unseren
Kindern erhalten bleibt!

Unsere Natur ist für mich
mehr als Kulisse – sie ist der
Grund, warum wir hier leben.
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Du willst

mitmachen?

Hier Mitglied werden:

Impressum
Bündnis 90/Die Grünen Schwedeneck

Kreisverband Rendsburg-Eckernförde

Alter Markt 9

24103 Kiel

E-Mail: info@gruene-schwedeneck.de

Hier sind wir für dich da
Schreibe dem Vorstandsteam des

Ortsverbandes unter:

info@gruene-schwedeneck.de

Informationen und aktuelle Termine

findest du unter:

www.gruene-schwedeneck.de

V.i.S.d.P.  Christian Bültemann, Eckernförder Str. 36, 24229 Schwedeneck

@gruene_schwedeneck
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